
                    
Liebe Eltern!
Die ersten Wochen des neuen Schuljahres sind schon wieder um. In den Klasseneltern-
versammlungen wurden die Elternsprecher gewählt und der neue Elternbeirat „steht“. 
Frau Romana Weiß, unsere bisherige Elternbeiratsvorsitzenden stellte sich leider nicht 
mehr zur Wahl, was wir sehr bedauern. Wir akzeptieren jedoch ihre Entscheidung und 
danken ihr ganz herzlich für ihre Mühen und die hervorragende und konstruktive Zusam-
menarbeit.  An die Spitze des Elternbeirats wurden nun Petra Füssel (1. Vorsitzende) 
und Michaela Rauh (2. Vorsitzende) gewählt. Ihnen und auch allen anderen, die sich in die 
Pflicht nehmen ließen, gilt mein besonderer Dank.  Gemeinsam werden wir die anstehen-
den Probleme lösen und das Schuljahr zum Wohle unserer Kinder gestalten.
In diesem ersten Elternbrief möchte ich Sie über unsere Aktionen, Planungen, Vorhaben 
und auch Veränderungen an unserer Schule informieren.
 
Mit freundlichen Grüßen

Veränderungen im Kollegium
Frau Margit Stimpfle wurde zum neuen Schuljahr an die Volksschule Wemding versetzt 
übernahm dort das Amt der stellvertretenden Schulleiterin. An die Volksschule Meges-
heim wurde Frau Daniela Metzger versetzt. Wir danken ihr für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit und ihren Einsatz für unsere Schule. Für ihre bevorstehende 2. Lehramts-

prüfung wünschen wir ihr alles Gute und viel Erfolg. Frau Betti-
na Nagler befindet sich seit einigen Wochen in Mutterschutz 
und am Samstag, 24. Oktober erblickte ihre zweite Tochter, 
Johanna Marie, das Licht der Welt. Wir gratulieren ihr herz-
lich zu ihrem gesunden Nachwuchs.
Als Neue an unserer Schule durften 
wir Frau Andrea Gerle begrüßen. Sie 
stammt aus dem Oberallgäu und hat 
zuletzt an der Grundschule Türkheim 
unterrichtet.  Bei  uns  ist  sie  als 
Klasslehrerin  in  der  3a  eingesetzt. 

Frau Saskia Wüst studierte in Würzburg, wohnt in Dinkelsbühl 
und absolviert nun ihr erstes Referendariatsjahr an unserer 
Schule. Wir hoffen, dass sich die beiden mittlerweile bei uns 
eingewöhnt haben und wünschen ihnen ein erfolgreichen und 
angenehmen Start in Fremdingen.

Volksschule Fremdingen           Oktober 2009

Andrea 
  Gerle

Saskia Wüst



Hurra, endlich ein Schulkind!
Für acht Buben und 14 Mädchen war am 15. September 2009 der große Tag endlich ge-
kommen. Zusammen mit ihren Eltern und ausgestattet mit großen Schulranzen und fanta-
sievollen, reichlich gefüllten Schultüten versammelten sie sich in der Aula unserer Schu-
le. Im Anschluss an die Begrüßung durch Rektor Reinhard Reichherzer wurden sie von 
den Schülern der 2. Klasse und deren Lehrerin Regina Wizinger in Liedform “Herzlich 
willkommen” geheißen. Mit einem kleinen gebastelten Geschenk, verbunden mit den bes-
ten Wünschen zum Schulstart, begrüßten die Zweitklässler die “Neuen”. Ursula Christ, 
ihre neue Lehrerin, nahm die Schulanfänger schließlich in Empfang und brachte die er-
wartungsvolle Schar in ihr Klassenzimmer.
Dort stellten sich die 22 Erstklässler mit ihrer Lehrerin dem Fotografen.

 „Tura-Michele“ mit Luftballonaktion
In Augsburg ist das „Tura-Michele“ allen ein Begriff. Auch in die-
sem  Jahr  war  es  Schwester  Lieselotte  aus  dem  Dominikane-
rinnenkloster in Fremdingen wieder ein Anliegen, diesen religiösen 
Brauch auch unseren Kindern nahe zu bringen. So marschierten wir 
am Fest des Heiligen Michael (29.9) zusammen mit den Kindern aus 
dem Kindergarten, ausgestattet mit bunten Luftballonen, zur Kir-
che. Dort erzählte Sr. Lieselotte die Geschichte des Heiligen. An-
schließend tötete der Erzengel mit zwölf Lanzenstichen den bösen 
Drachen. Gemeinsam sangen die Kinder zwei Lieder zu Ehren von 
St. Michael. Zum Abschluss stiegen die Luftballone mit den Gruß-

karten in den Himmel und machten sich auf eine lange Reise in südöstliche Richtung. 

Unsere 22 „ABC-Schützen“ mit ihrer Lehrerin Ursula Christ



In den nächsten Wochen werden die Kin-
der,  deren  Ballon  am weitesten  geflogen 
ist, einen Preis erhalten.

Petra Füssel und Michaela Rauh führen 
den Elternbeirat an
Bei der Elternbeiratswahl am Montag, 21. 
September  wurden  Petra  Füssel  (1.  Vor-
sitzende)  und  Michaela  Rauh  (2.  Vorsit-
zende) an die Spitze des Elternbeirats ge-
wählt, der sich aus den Klassenelternspre-
cherinnen unserer 6 Klassen zusammensetzt. Zu den Elternbeiratssitzungen sind jeweils 
auch die stellvertretenden Klassenelternsprecherinnen geladen. Nach der Wahl trafen 

sich  die  neu  gewählten  El-
ternvertreterinnen  mit  dem 
Lehrerkollegium zum Kennen-
lernen  und  zu  einem  ersten 
Meinungsaustausch.  Rektor 
Reinhard Reichherzer gratu-
lierte den Gewählten zu ihren 
Ämtern  und  wünschte  sich 
eine gute und gedeihliche Zu-
sammenarbeit.
Martina Gäer, Sandra Hotter 
und  Daniela  Faaß  schieden 
aus dem Elternbeirat aus und 
wurden mit kleinen Präsenten 
verabschiedet.

Auf dem Bild (v.l.):.
vorne: Martina Seefried, Hil-

degard Sprößer, Romana Weiß, Hannelore Mayer
Mitte: Diana Kurbel, Anja Günther, Petra Füssel, Christine Zolnhofer, Heidrun Deibler  
hinten: Michaela Rauh, Elisabeth Ostermeier, Simone Merkle

 Klassenelternspr. / Elternbeirat Stv. Klassenelternsprecherin

Klasse 1 Anja Günther, Herblingen Romana Weiß, Hochaltingen

Klasse 2 Michaela Rauh, Enslingen (2. V.) Heidrun Deibler, Bühlingen

Klasse 3a Elisabeth Ostermeier, Minderoff. Martina Seefried, Minderoffingen

Klasse 3b Christine Zolnhofer, Hochaltingen Hildegard Sprößer, Herblingen

Klasse 4a Petra Füssel, Bühlingen (1. V.) Diana Kurbel, Fremdingen

Klasse 4b Hannelore Mayer, Herblingen Simone Merkle, Herblingen



Lesewerkstatt
In der Lesewerkstatt wird die erfolgreiche Ar-
beit  der  vergangenen  Jahre  fortgesetzt.  Seit 
12. Oktober herrscht (außer Mittwoch) von 9.25 
– 10.55 Uhr wieder reger Lesebetrieb. 
In der  Leseelternversammlung hatten sich  er-
freulich viele Mütter (auch Väter und eine Oma) 
bereit  erklärt,  unsere Kinder während der Le-
sezeit zu betreuen. So konnte in kurzer Zeit der 
Plan für das erste Halbjahr erstellt werden.
Für diese großartige und spontane Bereitschaft 
zur Mithilfe möchten wir Lehrerinnen und Lehrer uns auch im Namen der Kinder ganz 
herzlich bedanken.
Auf  unserer  Web-Site  www.grundschule-fremdingen.de finden  Sie  unter  „Lesewerk-
statt“ den Plan, wann welche Klasse dran ist und auch die Einteilung der Leseeltern. Auf 
dieser Seite können sich Schülerinnen und Schüler auch eine Übersicht über die Bücher 
verschaffen, die  in  unserer Lesewerkstattbücherei  vorhanden sind.  So haben sie  die 
Möglichkeit, sich in aller Ruhe zu Hause schon ein Buch auszusuchen, das sie dann auslei-
hen wollen.

Sprechstunden der Lehrkräfte
Um die Sprechstunde möglichst effektiv zu gestalten, bitten 
wir  Sie,  der  Lehrkraft  über ihr  Kind  unbedingt  mitzuteilen, 
wann Sie die Sprechstunde besuchen möchten. So können even-
tuelle Unterlagen zu Ihrer Einsicht bereitgelegt werden. Bei 
Bedarf können nach Absprache über Ihr Kind oder telefonisch 
auch andere Termine vereinbart werden. Nehmen Sie bitte in 
allen  schulischen  und  erziehlichen  Fragen  zuerst  mit  dem 
Klassenlehrer Kontakt auf.

Jgst. Lehrkraft Tag Zeit Raum
1 Ursula Christ Montag 10.55 – 11.40 10
2 Regina Wizinger Dienstag 10.55 – 11.40 Bespr.-Zimmer
3a Andrea Gerle Mittwoch 10.10 – 10.55 12
3b Irmgard Deißler Freitag 9.25 – 10.10 Bespr.-Zimmer
4a Reinhard Reichherzer Mittwoch 10.55 – 11.40 Rektorat
4b Martina Wiedemann Freitag 11.40 – 12.25 3

LAA Saskia Wüst nach Vereinb. Bespr.-Zimmer
WTG Hannelore Fleuchaus Mittwoch 12.25 – 12.45 4

http://www.grundschule-fremdingen.de/


Fahrradführerschein bestanden!!!
          Einige Wochen lang haben unsere 34 Viertklässler im Heimat- und Sachunterricht über-

das richtige Verhalten im Straßenverkehr gesprochen, haben Regeln gelernt und die Be-
deutung von Schildern und Zeichen erfahren. Dieses theoretische Wissen konnten sie in 
fünf Lektionen der Jugendverkehrsschule praktisch üben und anwenden. Die Verkehrs-
erzieher der Nördlinger Polizei Heinrich Berger und Roland Bauermeister bereiteten die 
Kinder auf dem Verkehrsübungsplatz in Nördlingen auf die Fahrradprüfung vor, die dann 
auch  alle  gut  bestanden.  Den  Abschluss  bildete  eine  Anwendung  in  der  Ver-
kehrswirklichkeit  auf den Straßen Fremdingens.  Jeder Schüler erhielt  eine Urkunde, 
seinen Fahrradpass und Aufkleber. Die zwei Besten, Lukas Bahl (4a) und Benedikt Maier 
(4b), bekamen einen Ehrenwimpel überreicht.                                         Martina Wiedemann

Ferientermine und freie Tage für das Schuljahr 2009/2010

erster freier Tag letzter freier Tag
Allerheiligen Sa 31.10.2009 So 08.11.2009
Buß- und Bettag (frei für Kinder) Mi 18.11.2009     ---
Weihnachtsferien Do 24.12.2009 Mi 06.01.2010
Faschingsferien Sa 13.02.2010 So 21.02.2010
Osterferien Sa 27.03.2010 So 11.04.2010
Christi Himmelfahrt Do 13.05.2010
Pfingstferien Sa 22.05.2010 So 06.06.2010
Sommerferien Sa 31.07.2010 Mo 13.09.2010



Neue Regelungen für die 4. Klassen
Um den Kindern einen möglichen Übertritt in die weiterführende Schule zu erleichtern, 

hat das Kultusministerium neue Regelungen eingeführt.
Es sollen jetzt in der 4. Klasse die Probearbeiten eine Woche zuvor angesagt werden. Bis 

zum Erhalt des Übertrittszeugnisses Anfang Mai sollen in Deutsch mindes-
tens 12, in Mathematik 5 und in HSU auch 5 Probearbeiten durchgeführt 
werden (Richtwerte).

Darüber hinaus werden 4 Wochen von Probearbeiten frei gehalten werden. Wir haben 
folgende Wochen festgelegt:

1. 21.09. – 25.09.2009
2. 21.12. – 23.12.2009 und 07. – 08.01.2010
3. 22.02. – 26.02.2010
4. 12.04. – 16.04.2010

Neuerungen für die Klassen 1 – 3
Alle schriftlichen Arbeiten gelten als Probearbeiten, sie dürfen nicht angesagt werden. 
Lernzielkontrollen können benotet werden. In der 1. und im 1. Halbjahr der 2. Klasse 
werden die Arbeiten bepunktet. Im Jahreszeugnis der 2. Klasse fließen in die Noten 
auch die Leistungen des 1. Halbjahres mit ein.

Blockflötenunterricht
Das im Vorjahr in Zusammenarbeit mit dem Musikverein Fremdingen erfolgreich begon-
nene Projekt „Blockflöte“  können wir in diesem Jahr weiterführen. In 4 Gruppen (2 An-
fänger-, 2 Fortgeschrittenenkurse) werden derzeit 26 Kinder aus der 1. und 2. Klasse 
unterrichtet.  Neben Frau Michaela Götz konnten wir als Flötenlehrerin  Frau Barbara 
Wolf aus Birkhausen gewinnen.

Erkrankung, Sportbefreiung, Schulunfall, Beurlaubung, Kuraufenthalt
⇒ Bitte verständigen Sie bei Erkrankung Ihres Kindes vor Unterrichtsbeginn unter An-
gabe  des  Grundes  die  Schule.  Sie  können  einem  Mitschüler  oder  Geschwister  eine 
schriftliche Entschuldigung mitgeben bzw. uns anrufen (evtl. auf den Anrufbeantworter  
sprechen!)
Telefon-Nummer:  Volksschule Fremdingen  09086 / 265   Fax: 09086 / 699
Ab  dem  4.  Krankheitstag  ist  eine  ärztliche  Bescheinigung  (falls  kostenlos)  emp-
fehlenswert.
⇒ Benötigt Ihr Kind aus medizinischen Gründen eine  Sportbefreiung, so brauchen wir 
dazu ein ärztliches Attest. Die zeitliche Begrenzung der Freistellung muss aus dem At-
test hervorgehen.
⇒  Für eine einmalige Sportbefreiung reicht eine schriftliche Mitteilung der Eltern. 
Mündliche Erklärungen der Schüler befreien nicht vom Sportunterricht! Die Kinder blei-
ben bei Ihrer Klasse in der Turnhalle. 
⇒ Erleidet Ihr Kind einen  Schulunfall (Körperschaden), müssen Sie den behandelnden 
Arzt oder das in Anspruch genommene Krankenhaus von vornherein  darauf hinweisen, 
dass es sich um einen Schulunfall  handelt.
Die Schule muss alle Unfälle sofort dem Gemeindeunfallversicherungsverband melden, 
mit dem der Arzt bzw. das Krankenhaus dann abrechnet. Bitte geben Sie deshalb umge-
hend der Schulleitung Bescheid,  wenn Sie mit  Ihrem Kind einen Arzt oder ein Kran-
kenhaus aufgesucht haben. 



(Bei  Sachschäden  müssen Sie die  Haftpflichtversicherung des Schadenverursachers in 
Anspruch nehmen.)
⇒ Reise- und Urlaubspläne erkennt die Volksschulordnung grundsätzlich nicht als wich-
tigen, persönlichen Grund für eine Unterrichtsbefreiung an. Beachten Sie deshalb bitte 
die Ferientermine bei Ihrer Urlaubsplanung. 
⇒ Bei Kuraufenthalten von Schülern während der Schulzeit muss die Schulleitung die Un-
terrichtsbefreiung aussprechen.
Dazu werden folgende Unterlagen benötigt:
-  Antrag der Eltern auf Unterrichtsbefreiung des Schülers von... bis ...;  
-  Ärztliches Attest über die Notwendigkeit der Kur;
-  Schreiben des Trägers der Kur oder Schreiben der Kurklinik.

Klasse2000
Selbstverständlich wird das Gesundheitsförder- und Suchtpräven-
tionsprogramm  „Klasse2000“  auch  in  diesem  Schuljahr  weiterge-
führt.  Dankenswerterweise werden die  Kosten wieder zur Hälfte 
vom Lions-Club Nördlingen getragen. Die andere Hälfte hoffen wir 
aus Spendengeldern abdecken zu können. Gesundheitsförderin ist weiterhin Bianca Fi-
scher aus Fremdingen.
Infos unter www.klasse2000.de und in Kürze auch auf unserer Schulwebsite.

Meike – der Sammeldrache

Unsere  Sammelaktion  läuft  weiter  sehr  erfolgreich.  Ich  möchte 
nochmals darauf hinweisen, dass auch alte Handys in die Sam-
melbox  geworfen  werden  dürfen.  Damit  sie  nicht  beschädigt 

werden, steckt man sie am besten in eine Plastiktüte. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns weiter durch Ihre ausge-

dienten Tinten- und Tonerkartuschen und Handys unterstützen 
würden, denn sie sind für uns viel wert. Vielleicht können Sie auch 

in Ihrem Bekanntenkreis oder Ihrer Firma nachfragen. Danke im Voraus!

Aktion Löwenzahn
Durch regelmäßige Untersuchungen können Karieserkrankungen früh-
zeitig festgestellt und behandelt werden. Die Aktion Löwenzahn (1. – 
4. Klasse) will alle Kinder zu halbjährlichen Untersuchungen motivieren. 
Die bei Löwenzahn engagierten Schulen erhalten einen Geldpreis, wenn 
sie eine hohe Rücklaufquote erreichen. Sie können also, wenn Sie die 
Löwenkarten abstempeln lassen und in der Schule abgeben, unsere fi-
nanziellen Mittel aufbessern helfen. 

Läuse
Wir bitten Sie nochmals sehr eindringlich, alle notwendigen Maßnahmen zu ergreifen, so-
bald Sie von uns über Ihr Kind (Eintrag ins Hausaufgabenheft oder Info-Blatt) infor-
miert werden, dass in der Schule Kopfläuse aufgetreten sind. Eine Ausbreitung kann nur 
eingedämmt werden, wenn  alle Familien sich konsequent an der Bekämpfung beteiligen. 
(Informationen unter www.grundschule-fremdingen.de  Aktuelles)

http://www.grundschule-fremdingen.de/
http://www.klasse2000.de/


Schmuck im Sportunterricht
Wir weisen noch einmal darauf hin, dass im Sportunterricht keinerlei Schmuck getragen 
werden darf.  Ohrstecker, die  schwer herauszunehmen sind, müssen mit Heftpflaster 
abgeklebt werden. Eine schriftliche Erklärung der Eltern, dass sie die Haftung überneh-
men, entbindet nicht von dieser Vorschrift.

Erster allgemeiner Elternsprechabend

Für alle Klassen findet am Donnerstag, 19. November 2010 der erste allgemeine Eltern-
sprechabend statt. Er ist vor allem für die Erziehungsberechtigten gedacht, die die wö-
chentlichen Sprechstunden der Klasslehrer nicht wahrnehmen können. Von 17:00 Uhr bis  
19:00 Uhr treffen Sie im Haus alle Lehrer an. Um sich längere Wartezeiten zu ersparen, 
sollten Sie mit den Lehrern ungefähre Terminabsprachen treffen. 

Informationsabend zum Übertritt
Für die Eltern unserer Viertklässler findet am Mittwoch, 25. November 2010  um 19.30 
Uhr der zweite Informationsabend zum Übertritt statt.  Unsere Beratungslehrerin Elke 
Erdl sowie Vertreter von Haupt-, Real-, Wirtschaftsschule und Gymnasium werden wich-
tige Informationen und Tipps für die weitere Schullaufbahn unserer Kinder geben und 
stehen für Fragen gerne zur Verfügung

Termine für das 1. Halbjahr im Überblick

12.10.2009 Beginn der Lesewerkstattarbeit
28.10.2009 Schulfotograf
18.11.2009 Buß- und Bettag (für die Kinder unterrichtsfrei)
21.11.2009 1. Allgemeiner Elternsprechabend (17.00 – 19.00 Uhr)
25.11.2009 Infoabend „Übertritt“
30.11.2009 Kleine Adventsfeier in der Aula (zum Unterrichtsbeginn)

Vortrag „Tipps für Grips“ für Eltern und Lehrer (B. Fischer)
04.12.2009 Besuch des Hl. Nikolaus in der Schule

23.12.2009 Ökumenischer Weihnachtsgottesdienst um 8:00 Uhr in St. Gallus
Unterrichtsende: 10.55 Uhr

Alte Tische und Stühle gegen Spende abzugeben
Nachdem nun fast alle Klassenzimmer mit neuen Tischen und Stühlen ausgestattet sind, 
wollen wir die  alte Bestuhlung abgeben.  Sollten Sie Interesse an Schülertischen und 
Stühlen haben, setzen Sie sich bitte mit unserem Hausmeister Karl Reiber in Verbin-
dung. Wir erbitten dafür eine kleine Spende für unsere Schule.

Der Elternbeirat informiert
Liebe Eltern, auf diesem Weg wollen wir euch in Zukunft über unsere Arbeit und unsere 
Sitzungen informieren. 
Unsere erste Sitzung im Schuljahr 09/10 fand am Mo., den 12.10.09 statt. 

• Ein Thema war die künftige Nutzung unseres Schulgebäudes. Wie wir alle aus 
der Zeitung wissen, plant Herr Bürgermeister Lingel, einen Teil des Gebäudes 
in ein Mehrgenerationenhaus umzubauen. Das halten wir für eine gute Idee, wir 
würden uns freuen, wenn es gelänge, unsere Schule wieder mit mehr Leben zu 
füllen. Um Näheres über dieses Vorhaben zu erfahren und unsere jeweiligen 
Vorstellungen über die künftige Raumverteilung und nötige Umbau- bzw. Sanie-



rungsmaßnahmen auszutauschen, ist ein Gespräch mit Herrn Bürgermeister Lin-
gel, dem Lehrerkollegium und dem Elternbeirat geplant.

• Wie jedes Jahr organisieren wir auch heuer wieder einen Schulfotografen. 
• Außerdem plant der Elternbeirat einen Vortrag mit Frau Bianca Fischer zum 

Thema “Effektives Lernen”, der noch im Herbst stattfinden soll.
• Da es immer wieder Probleme mir überfüllten Schulbussen gibt, unter denen 

besonders die Schulanfänger leiden, sind Mütter aus dem Elternbeirat im Bus 
mitgefahren, um sich einen Überblick zu verschaffen. Durch den Einsatz eines 
größeren Busses auf der betroffenen Linie konnte eine Verbesserung der Si-
tuation erreicht werden.

• Statt einer Spendenaktion wollen wir uns dieses Jahr an der Weihnachtskar-
tenaktion der RN zu Gunsten der “Kartei der Not” beteiligen. Die benötigten 
Karten sind bereits vom Elternbeirat besorgt und in der Schule verteilt wor-
den.

Der Elternbeirat

Besuchen Sie regelmäßig unsere Web-Seite!
www.grundschule-fremdingen.de

http://www.grundschule-fremdingen.de/
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